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Antanina Kalechyts absolvierte die Studien der Kirchenmusik mit dem Schwerpunkt Gregorianik und 
Orgel, Konzertfach Orgel, und Orchesterdirigieren an der Kunstuniversität Graz. Sie promovierte 2016 
im Fach Gregorianik ebenda bei Prof. Franz Karl Praßl an der künstlerisch-wissenschaftlichen 
Doktoratsschule. Dabei widmete sie sich in ihrer Doktorarbeit „Neume und Klang - Untersuchungen 
zur Gesangstechnik der Gregorianik anhand des Propriums von Frauenfesten“ dem Thema der 
Interpretation der Gregorianik, u.a. in einer vergleichenden Studie Sankt Galler Handschriften. Sie ist 
mehrfache Preisträgerin internationaler Orgelwettbewerbe und war seit 2004 als Kirchenmusikerin in 
verschiedenen Pfarren in Graz, u.a. als interimistische Organistin am Dom zu Graz im Jahre 2008 tätig. 
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Antanina Kalechyts ist Mitbegründerin und Leiterin des Vokalensembles „Graces & Voices“, das sich 
besonders der Interpretation des Gregorianischen Chorals sowie zeitgenössischer Musik widmet 
(mehrfache Auszeichnungen von CD-Produktionen und Festivalteilnahmen im In- und Ausland). 
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